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Handy auf Motorhaube
gelegt – gestohlen
Ein Handy hat ein Dieb gestohlen
und ist per Auto in Richtung Rot-
tachstraße geflüchtet. Der Geschä-
digte hatte es laut Mitteilung am
Samstag gegen 16 Uhr auf dem
Parkplatz des Hofgartens auf die
Motorhaube eines parkenden Fahr-
zeugs gelegt. Laut Beschreibung
ist der Dieb etwa 35 Jahre alt,
schlank und hat lockige, lichte
Haare.Hinweise an die Polizei unter
0831/9909-2414. (az)

Architekt Thomas Glatzel plante
das 20 Meter hohe Gebäude. In zwei
Jahren sollen die ersten Priester ein-
ziehen und Patienten behandelt
werden. Die Projektplanung hat
Heigls Sohn Julian, der auch die
Grundsteinlegung moderierte. OB
Kiechle erinnerte an die jahrelangen
Planungen: „Der Spannungsbogen
von Medizin und Wohnen war he-
rausfordernd.“ Eine weitere Hürde
sei die zweite Zufahrt in der Eichen-
allee gewesen. 2018 signalisierte der
Stadtrat grünes Licht für das Vorha-
ben und im Mai 2020 sei die Bauge-
nehmigung erteilt worden: „Jetzt
wird etwas Wertvolles geschaffen.“

zur Seite. Sie übernahmen den Se-
gen für die Grundsteinlegung.
Die geistige und geistliche Di-

mension soll mit einer Kapelle sowie
in geisteswissenschaftlichen und li-
turgischen Angeboten für 29 Be-
wohner geboten sein. Der Name für
das Seniorenwohnen für Priester
orientiert sich an der biblischen Ge-
stalt des greisen Simeon, der als Er-
füllung seines langen Lebens im
Tempel das Jesuskind, den verhei-
ßenen Messias, sehen durfte. Der
Neubau des betreuten Alterswohn-
sitzes wird unterstützt durch einen
besonderen Kredit (Social Impact
Financing) der Hypovereinsbank.

zu etablierende nicht-operative
Fachgebiete geplant, sagt Heigl.
Dabei soll der Schwerpunkt weiter-
hin auf der Diagnostik und Therapie
von Herz-Kreislauf-Erkrankungen
und deren Risikofaktoren liegen.
„Unter ärztlicher Führung, mit

menschlicher Fürsorge und getra-
gen von einem christlichen Leit-
bild“, ist sein Credo für den zweiten
Teil des Neubaus. Es war das Her-
zensanliegen von Birgit Heigl, ka-
tholischen Priestern eine Versor-
gung im Ruhestand zukommen zu
lassen. Für die geistliche Begleitung
des Projekts stehen Dekan Bernhard
Hesse und Pater Bruno Zuchowski

Aufgrund einer ständig wachsen-
den Nachfrage wird das MVZ nun
um 3500 Quadratmeter vergrößert.
Das vor sechs Jahren gegründete,
räumlich ins Cambomed ausgelager-
te große Schlaflabor soll in den Neu-
bau an die Robert-Weixler-Straße
verlegt werden. Geplant sind außer-
dem Physio und Praxis, Apharese,
Erweiterung der Haupt-Praxis so-
wie Vortragsräume. Es sollen Ärzte
hinzukommen, die sich um Erkran-
kungen des Bewegungsapparates
und des Nervensystems bemühen.
„Außerdem ist eine inhaltliche

Vertiefung und Erweiterung des
bisherigen Tätigkeitsfeldes um neu

VON RALF LIENERT

Kempten An der Robert-Weixler-
Straße entsteht ein Gesundheitszen-
trum und Seniorenwohnen für
Geistliche. Jetzt legte die Familie
Heigl den Grundstein für das Pro-
jekt gegenüber dem Klinikum All-
gäu. Sechs Jahre lang wurde daran
geplant und in zwei Jahren soll es in
Betrieb gehen. Oberbürgermeister
Thomas Kiechle spricht von einem
Leuchtturmprojekt für die Stadt:
„Der ganzheitliche Ansatz ist ein
Mehrwert für die Bürger.“
Dr. Franz Heigl möchte mit sei-

ner Familie eine Vision verwirkli-
chen und ein sichtbares Zeichen set-
zen. Er hatte 1993 zusammen mit
Dr. Reinhard Hettich eine Gemein-
schaftspraxis für Innere Medizin im
Haus der Hof- und Residenzapothe-
ke gegründet und am 1. April 2001
das erste Ärztehaus in Kempten er-
öffnet. Die Planung hatten die bei-
den dem Büro Feuser, Clément und
Glatzel aus München anvertraut, die
nun auch für die Erweiterung ver-
antwortlich sind.
2005 gründeten Heigl und Het-

tich als eine der ersten medizini-
schen Institutionen in Deutschland
ein Medizinisches Versorgungszen-
trum (MVZ). Heute arbeiten dort
20 Ärzte und 130 Mitarbeiter an der
Schnittstelle zwischen ambulanter
und stationärer Medizin und versor-
gen über 30000 Patienten pro Jahr.
Schwerpunkte der internistischen

Tätigkeit sind Diagnostik und The-
rapie von Patienten mit Herz-Kreis-
lauf- und Gefäßerkrankungen, Lun-
gen und Bronchialerkrankungen,
Nieren- und Bluthochdruckkrank-
heiten, Stoffwechsel und Hormons-
törungen, Diabetes, Fettstoffwech-
selstörungen und Schlafstörungen.
Patienten mit Nierenfunktionsein-
schränkungen werden in einemDia-
lysezentrum betreut, Patienten mit
schweren Fettstoffwechselstörun-
gen im Apharesezentrum.

Gesundheitszentrum und Priester-Ruhesitz
Grundsteinlegung Oberbürgermeister Kiechle spricht von Leuchtturmprojekt für Kempten. Familie Heigl
reagiert auf die wachsende Nachfrage von Patienten. Zwei Jahre Bauzeit an der Robert-Weixler-Straße

An der Robert-Weixler-Straße entstehen ein Gesundheitszentrum sowie Senioren-Wohnungen für Geistliche. Familie Heigl legte
den Grundstein zusammen mit Architekt Thomas Glatzel (rechts) und Oberbürgermeister Thomas Kiechle. Fotos: Ralf Lienert

● 1993 Gründung der Gemein-
schaftspraxis Heigl und Hettich
● 1999 Baubeginn Ärztehaus
● 2001 Fertigstellung Ärztehaus
● 2005 Gründung Medizinisches
Versorgungszentrum
● 2016 Bauantrag Gesundheits-
zentrum und Seniorenwohnen
● 2018 Änderung Bebauungsplan
● 2020 Spatenstich
● 2021 Grundsteinlegung
● 2022 Richtfest
● 2023 Fertigstellung

● Gesundheitszentrum mit Physio/
Praxis; Schlaflabor; Apharese mit
Verbindung zur Dialyse der Praxis;
Erweiterung der Haupt-Praxis
nach Osten und zusätzliche Praxis
nach Westen; Vortragsräume.
● Haus Simeon: 29 Wohnungen für
Geistliche im Ruhestand sowie Ka-
pelle mit Sakristei und Seelsorge im
Dachgeschoss

● Bruttogrundfläche: 9373 m²
● Rauminhalt: 31568 m³
● Erdaushub: 14000 m³, 600 Lkw
● Beton: 4500 m³
● Betonstahl: 560 Tonnen

Daten und Fakten

Neuer Chefarzt für
Neurologie am
Klinikum Kempten
Kempten Prof. Dr. Elmar Pinkhardt
ist neuer Chefarzt für Neurologie
amKlinikumKempten. Der 46-jäh-
rige Familienvater war zuletzt ge-
schäftsführender Oberarzt der Neu-
rologie der Universitätsklinik Ulm.
Die Schwerpunkte von Prof.

Pinkhardt liegen in der Versorgung
von akuten neurologischen Erkran-
kungen wie Schlaganfall, Entzün-
dungen des Gehirns und epilepti-
schen Anfällen. Aber auch Patienten
mit chronischen Erkrankungen des
Nervensystems behandelt der Fach-
arzt. Die Vernet-
zung innerhalb
des Klinikver-
bunds sowie zu
den niedergelas-
senen Ärzten ist
für ihn ein Bau-
stein einer umfas-
senden neurologi-
schen Versorgung
der Menschen.
Dazu gehöre auch der Aufbau einer
neurologischen Rehabilitation in der
Region, um die Genesung nach
schweren neurologischen Erkran-
kungen familiennah zu begleiten.
Ein Schwerpunkt soll auf die Be-

handlung von neurodegenerativen
Erkrankungen und Bewegungsstö-
rungen wie M. Parkinson und De-
menzen sowie Erkrankungen mit
dem Leitsymptom Schwindel gelegt
werden. „Der Wunsch nach „ge-
sundem Altern“ ist eine wesentliche
Antriebskraft in unserer Gesell-
schaft,“ sagt Pinkhardt: „Ich möch-
te meinen Patienten helfen, diesen
Wunsch leben zu können.“ (az)

Elmar Pinkhardt

Von der „Sehnsucht, tiefer zu gehen“
Kirche Dominik Loy beendet seine Zeit als Kaplan in St. Lorenz. Was er jetzt mit Unterstützung des Bischofs vorhat

Kempten „Die Pastoral macht mir
unheimliche Freude, aber gleichzei-
tig ist da auch die Sehnsucht, tiefer
zu gehen.“ So schildert Kaplan Do-
minik Loy (32) seine Gefühle. Nach
dem Ende seiner zweijährigen Ka-
planszeit in der Pfarrei St. Lorenz
strebt der junge Geistliche eine Pro-
motion an und tritt mittelfristig eine
Assistentenstelle am Lehrstuhl für
Dogmatik an der Universität Augs-
burg an. Dort wird er bei seinem
Doktorvater Prof. Dr. Dr. Thomas
Marschler eine Dissertation zu ei-

nem Thema aus
der Anthropolo-
gie verfassen.
Gleichzeitig wird
er ab dem 1. Sep-
tember Pfarrer
Manfred Bauer in
der Seelsorge der
Pfarreiengemein-
schaft Augsburg-

Hochzoll unterstützen.
Loy wurde in Ustersbach, im Na-

turpark Augsburg Westliche Wäl-
der, geboren. Er entschied sich nach

einer Ausbildung zum Fachinfor-
matiker und dem Abitur am Augs-
burger Bayernkolleg im Jahr 2011
zum Eintritt ins Augsburger Pries-
terseminar. Anschließend studierte
Loy Theologie und Philosophie.
Seinen Pastoralkurs absolvierte der
jungeMann in der Augsburger Pfar-
reiengemeinschaft St. Ulrich und
Afra/St. Anton, im Juni 2019 folgte
die Priesterweihe.
Seit September 2019 verstärkt der

junge Priester als Kaplan das Seel-
sorgeteam in St. Lorenz. In dieser

Zeit hat ihn Stadtpfarrer Dr. Bern-
hard Ehler angesprochen, ob er sich
weitergehende Studien vorstellen
könnte. Dann wurde es konkreter
und Loy trat an Bischof Dr. Bertram
Meier heran. „Er hatte mich schon
auf dem Schirm“, erinnert sich der
32-Jährige schmunzelnd. „Es hat
sich alles wunderbar getroffen. Bi-
schof Bertram hat mich mit großer
Herzlichkeit ermuntert.“ Der Bi-
schof fördere junge Geistliche und
betone stets, das sei nötig, damit das
Know-how in der Kirche vorhan-

den sei. Mit Professor Marschler
habe Dominik Loy einen Doktorva-
ter gefunden, der ihm eine Assisten-
tenstelle an seinem Lehrstuhl der
katholisch-theologischen Fakultät
der Uni Augsburg angeboten habe.
Seine Hauptaufgabe werde, ne-

ben Forschung und Lehre an der
Universität, das Promotionsprojekt
sein, doch sei er froh, in Hochzoll in
der Pastoral tätig sein zu dürfen. Er
hoffe, dass er nach seiner Promotion
beides, Wissenschaft und Seelsorge,
verbinden könne. (pdke)

Dominik Loy

Blickpunkte

KEMPTEN/OBERALLGÄU

Vortrag: Dankbarkeit
als Tor zur Freude
„Dankbarkeit – Tor zur Freude“
heißt ein Online-Vortrag, den die
Katholische Erwachsenenbildung
Kempten-Oberallgäu am Don-
nerstag, 17. Juni, um 18.30 Uhr bie-
tet. Referent istMichael Ragg.Die
kostenlose Veranstaltung erfordert
keine Anmeldung. Zugangslink:
live.keb-augsburg.de/keb-enx-czr-vms
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Getränkehalter
Alpensechser
- aus stabilem und
robustem Büffelleder

- vers. Farbtöne terra,
wine und chocolate

€ 99,–

Griaß dddiii’
Univvvvvvveeee

0��1�20

ddiiii’ AAAAllllllllllllggggggggääääääääuuuu
vveeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrssssaaaaaallllllllmmmmmmeeeesssssssssssssseeeeeeeerrrrrr

€ 59,–

5 Liter Leder-
hosen Dose
- Alkoholgehalt:
5,2 % vol.

- Bayerisches
Helles Bier

- Kein Pfand € 19,90

Biererlebnispaket
Inhalt:
- 2x Black Bock
0,33 Liter, 7,2 % vol.

- 2x Doppelbock
0,5 Liter 7,2 % vol.

- 1x Alms Hüttenzauber
0,75 Liter 7,0 % vol.

- 1x Golden Deer Eisbock
Likör 13 % vol.

- 2x Verkostungsgläser
- 1x Allgäuer Käse

€ 59,95

Feuertaufe Grillpaket
Schürze:
- 65 % Polyester/35 % Baumwolle
- Oberer Besatz und
Halsbündchen aus Kunstleder

- Druckknöpfe am Halsbündchen zur
Höhenverstellung

- Metallösen am Besatz zur
Fixierung des Halsbündchens

Grillzange: aus Edelstahl, ca. 30 cm€ 34,95
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